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In diesem Kloster hat im Jahre 1799 der gegen die Franzosen so energisch

kämpfende russische Fürst Konstantin Smrarow einige Jahre (à) gewohnt. Bon
ihm hat der Ort Suwarow seinen Namen; hier lieferte er damals den Fran-
zosen ein« Schlacht, in welcker er sie zum Rückzug zwang.

Etwa eine halbe Stunde Megs vom Orte befindet sich das sog. Hölloch
oder die Muottagrotte, welche einen so erstaunlich großen Umfang hat, aber
leider für uns nicht zugänglich war, weil der Herr Baurat, der den Schlüssel
besitzt, abwesend war." Es ist sehr zu wünschen, daß der einschlägige Unterricht
an der Schule selbst zuverlässiger ist als diese Reisebeschreibung. —

Briefkasten der Redaktion.
Wir machen unsere werten Leser und Leserinnen aufmerksam auf den der

heutigen Nummer beiliegendem „Prospekt Vergißmeinnicht", den wir bester

Beachtung empfehlen. Ein Abonnement bedeutet ein gutes Werk.

Zu verpackten.
gê Verghotel mit Inventar für SA?" Ferienkolonien.
Hübscher Bau in Graubünden, 1699 M, ü. M. llnmittelbar an ausgc-

dehnten Waldungen. Eigene Qucllwasservcrsorgung, uneingeschränkte
Spaziergänger Großartiges Gebirgspanorama, Anmeldungen bis 19,

Feb, unter Chisfre F, 169 an Orell Füßli, Annoncen, Zürich, 169

Kath. Koppel, Jahresschule, infolge Resignation, Antritt spä-

testens 1. Mai l Jahres.
Gehalt : der gesetzliche, eventuell Erhöhung, freie Wohnung mit Gar-

ten, voller Beitrag an die Lehrerpensionskasse; für Organisten- und Kirchen-

dienst Fr. 270.

Anmeldung bis 22. Februar l. I. bei Herrn Pfarrer A. Harzen-
moser, Schulratsprâfident. 172

St. Gallen, den 25. Januar 1907.

w 43? G) z>ie Grziehungskanzlei.

bester Meieokereeti 147 NSZVSX

klaussrauen, kaust Klantaris?
Llantaris ersetzt das b'Ieisob vollständig, ist

also sine überaus nakrbskts gesunde und ergiebige
Lr?at?speise, die ^ede Ilauetrau init Interesse ?um
^obl der Ikren einkübren rvird. DIantaris ist iu
äsn meisten Droguerie- und Kolonialivarengesobäktsn
erbültlicb, so^vio gratis R,o?egtbüol>er. 5

sabriksnt: s. Vrssincker liirioli t. Nioüiskoten.
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Haupttreffer 25,000 ?r.,
tlellnliio à februar. (^Ile auàeru
viel später.) 165

W'»»»« Hâuptversaoâ,
«il«.

Katholische lH LZ

Literatur und Seitschristen

o verbreitet ur.d liefert prompt die rz

Buch- und Kunsthandlung

Västler, Deexler «nd Li«.
Luzern und Siirich. 171

pianos. I
»armoniums unö plügei. M

neu untl gebrsucdt. W
ckoruntsr solobs »Ilsrsrstor b'irmon,

in ^rosser ^usvakl,
— sn blUixstsu kroissu —

(U«!4l/> kâlt stets vorrätig 146

Ob. Oirsobongrabsn 16.

» >1

^Ztuliium R I.ebon
^^klàttor für Nie stuàrenûe

lUgKNli. tinter 5litvirbuog
Iisrvorrsgeniler illitarbsiter bsrsus-
gegeben von Or. La um.

1'olgs ües .^ukvärts".)
lükriivb 12 illustrierte Ilekte à ^r.

8". (Vsrlsg von tiàsslsr, Orexlsr ck

Oio.. Ouxern.) 1'reis pro Lomestsr
»r s -klsir I>r. Äckofoi ((roraâaus) setirsidì:
^slas KrLetioinsri .itirsr XoilLckrift list mick
sekr izofroui. Das ?rvFramm stimmt Fan?,
mit âom, was ick lìbor âio Vorkältmsso <ior
(Z) mnasiasìon âackto unâ nock âonlco." —Wàài

komplett Vereinsbühnen liefert in

vorzüglicher Ausführung »664W 139

Wobert Wachmann, Maler,
Ritterstraße 10, Zürich V.

Spesial-Alelier: oberer Mühlesteg 1(1.

?m belieben ckurck »Ile Luobbsnil-
lungon, sovis im Verlsge : 6«»I«r,
vrexlsr I, 01«., Ouob- unck Xunstbsnà-
long turern unâ ?llriob. 176

Nach Urteilen
von Fachleuten wie Stöcklin in Lieftal,
PH. Reinhard in Lern u. a ist der

ZSHlrahmen
mit zweifarbigen, wendbaren Kugeln
das zweckmäßigste: ebenso vorzüglich
ist der w. r. 2?«4>

5chulttfch
mit automatischem wiegefitz Seide in
viel hundert Stücken im Gebrauch in
Basel, Bern, Zürich und allen Teilen
der Schweiz. rkZ

Prospekte gratis.
Silberne Medaille Basel 1901.

Zu beziehen durch den Erfinder:
G. Schneider, — vuetz, vuus.

I^osen 8iö!
Ois ^isbnng àsr I-ottsrio ktlr âio

tatkolisobs Usus Xirvdv in « szss x

àkvdlU-ss immer
ì

-arsost« Vrsffvrsadl (16,465 rrsffsr)
«là bdvlrstor vrstvr Irsffsr (?r. 46,066)
»11«r «vbvsl»srisvbvn Oottsrisn.

Lob reiben 8is »o lso

ssl-nn fleut^, kgnf

Inserate sind an die Herren
Haasenstein à Vogler zu senden.
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